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Leine – praktischer Tipp 



 

 

1. Man legt die Lederleine für 

ca. 2 bis 4 Tage in Distelöl aus 

der ersten Pressung. 

 

 

 

2. Dann rausnehmen, mit saug- 

fähigem Papier oder mit 

Tüchern abtrocknen und 

2 bis 4 Tage an die Luft hängen.  

 

 

 

3. Danach noch einmal mit  

saugfähigem Papier oder mit  

Tüchern abtrocknen, bis kein  

Fett mehr abgegeben wird.  

 

 

 

 

 

 So lässt sich hervorragend erreichen, dass die ziemlich steife Leine, die beim täglichen Gebrauch sonst 

schnell brüchig würde, butterweich wird und bleibt und für alle Zeiten bestens imprägniert ist. 

 Eine derart präparierte Leine überdauert unbeschadet viele Hundeleben, selbst wenn sie einmal längere 

Zeit im Wasser gelegen haben sollte. 

 Distelöl aus der 1 Pressung, weil dies nicht ranzig wird und somit die Leine geruchsfrei bleibt. 

 

 



 


